
Fliegengitter

Fenster und Thüren,

die besten Werthe

in der Stadt.

Reuer Laden

I. H. Ladtvig. 310 Lackawanna Ade.

MWMM
25 und 50 Cents.

Flnleys^»

Berkauf von Qualität
Seide.

In unserem Kleiderwaaren Departe-
ment vsseriren wir die ganze Woche
zwei außergewöhnliche Spezialitäten in

schwarzer Tasseta Seide von Qualität.
Der Finley Laden ist immer bekannt
gewesen wegen seiner hohen standard in
Seide?die allerbilligsten je dort ver-

kaust war immer gute Seide; die höher
im Preise waren immer die besten in der

Welt. Ferner, wenn immer der Finley
Laden ein« Spezialität anzeigt, so kön-

nen Sie versichert sein, daß die Offerte
echt ist, der Werth gerade wie angegeben
und die Waaren sicher Zufriedenheit ge-

'32Zoll
Ganz Seide Kleider Taffeta,

tzl.vv Werth,

z« 7S Cents die Elle.
Diese Seide hat eine prachtvolle,

weiche Abrundung, ein hoher Glanz,
und ist absolut garantirt, Zufriedenheit
zu geben. Zu tl.oo die Elle wiirde st-
ein außergewöhnlicher Werth sein, zu 75
Cent« die Elle kann sie nirgendswo
duplizirt werden.

3K Zoll
Ganz Seide Kleider Taffeta,

H 1.25 Werth,

zu SS Cents die Elle.
Diese Seide hat eine außergewöhnlich

weiche Abrundung, einen sehr hohen
Glanz. E» ist eine so seine Seide als
man sich nur wünschen kann. Außer-
dem trägt sie die Finley Garantie von

zufriedenstellendem Dienst, welches ge>

nau bedeutet, was es sagt.

Sit» und SI2

Lackawanna Avenue,

Garten Geräthe
«nd «eflüael vrahtgitter.

I. JTSnick,
»IT Lackawanna A»«»n«.

Stadt und County.

Nacht von Einbrechern besucht und um
Waaren im Werth von etwa tlvo be>

stöhlen.

Montag formell fllr diese Saison eröff-
net werden. Verschiedene Verbesserun-
gen haben die Anziehungskraft de» Pla-
tze« bedeutend erhöht und auch neue
Anziehungen werden geboten.

Ein unbekannter Mann wurde
Donnerstag unter der Spruce Stra?
Brücke von einem Lackawanna Zug ge-
troffen und überfahren, al» er entlang
den Geleisen lies. Der Körper war bö»
verstümmelt, als man ihn aufhob.

Zwei Entschädigungsklagen gegen
die D. <K H. Companie wurde» Sam-
stag im hiesigen Ver. Staaten Gericht
eingetragen. Dr. R. I. Lloyd von
Olyphant, der letzten September von
einem Zug getroffen wurde, verlangt
tz 55,000, und Jame« H. Boland, der
im gleichen Monat nahe PittSton per-
manente Verletzungen erhielt, verlangt
t 50,000.

Die Scranton Loge der ?Elk»",
welche letzte Woche den Rest der Hypo-
theke an ihrem Eigenthum an Franklin
Avenue abbezahlte, willnunmehr weiter
hinaus ziehen und e« ist wahrscheinlich,
daß sie ein Eigenthum im 400 Block an
Washington Avenue erwirbt. Sie ha-
den mehrere in Aussicht, doch gefällt
ihnen das betreffende an Washington
Avenue am besten.

Um sich persönlich zu Überzeugen,

daß die Dilletanten Ballspiele am
Sonntag anständig verlausen, unter-

nahm Mayor Dimmick in Begleitung
von Direktor Wormser und seine« Pri-
vatsekretär« am letzten Sonntag in sei-
nem großen Automobil eine Rundsahrt
nach den Plätzen, wo solche Spiele statt-
finden und gelangte zu der Ueberzeug,
ung, daß nicht« gegen dieselben einzu-
wenden sei, sie also nicht von der Polizei

John Jenkin« von Peckville, der

deren Männern au» der Hyman Stone
Scheune zu Child» ein Pserd, Wagen
und Waaren stahl, Eigenthum der Co-

Pferd und der Wagen wurden in einer
Scheune in Peckville aufgefunden, doch
die meisten Waaren waren verschwunden.

«W- Unterricht im «lavierspiel er-

theilt unter günstigen Bedingungen
Fräulein Emma Are», bis Pine Str.

Strohhüte sind jetzt wieder in der

Mode.
Die Bahnwagen der Northern

Electric Companie sollen mit dem 30.

Mai ansangend regelmäßige Fahrten
nach Lake Winola machen. Mit den

noch nöthigen Schlußarbeiten ist man

nun eifrig beschäftigt.

County Commifsär Burfchel ist

mante Tribüne für den Zweck errichten
lassen, wenn das Projekt sich verwirk,

lichen sollte.
B. F. Altemose, der eine Wagen-

Einbrechern besucht wurde, welche die
Geldspinde öffneten und die Papiere
umherstreuten, aber nichts vou Werth
erbeuteten.

Laut einer am Freitag ertheillen
Ordre, müssen in Zukunft die Kunden

Eondukleure sind angewiesen worden,
die linke Seite immer geschlossen zu hal-
ten. Man bezweckt, soweit wie möglich

Aufsicht des Departements der öffent-

Man will die Verunreiiiignng der Stra-
ßen mit Papier und Fruchtschaalen da-
durch abstellen.

Heute Nachmittag um 1 Uhr bietet

318-20 Linden Straße eine Anzahl der

wirklich billig erwerben, so verfehlen
Sie diese Versteigerung nicht.

ES ist sehr wahrscheinlich, daß das

GerichtSgebäude in nächster Zukunft mit
elektrischen Lichtern, ähnlich wie das Ge>
bäude der HandelSbehörde gegenüber,

nachts erhellt werden wird. Die Frage
ist schon informell zwischen den County
Commissären und den Beamten der

Licht Companie erörtert worden und
wird unzweifelhaft in den nächsten paar
Wochen entschieden werden.

Fran Anna Burger, eine bekannte
alte deutsche Ansiedlerin und die Wiltwe
von Ferdinand Bürger, starb Sonntag
Nachmittag in der Wohnung ihrer Toch-
ter, Frau Anna Deubel an Wyoming
Avenue, im Alter von 80 Jahren. Die
Verstorbene wurde in Württemberg ge-
boren und kam vor 50 Jahren nach
Scranton; ein Bruder in Deutschland
und zwei Töchter überleben sie. Die
Beisetzung findet heute Nachmittag statt.

Unter einem alten Gesetz ist die
alte Imperial Unterkleider Fabrik, wo
sich verflossenen Januar da» Brandun-
glück ereignete, von dem Scheriss mit
Beschlag belegt worden, in Verbindung
mit der Entschädigung»klage von Flo-
ren« Watrou» und Ernstine Cohen ge-
gegen die Eigenthümer. William H. und

John M. Clarke von Long Island.
Das Gericht wurde zugleich ersucht, die

Eigenthümer unter t20,00» Bürgschaft
zu stellen, wenn sie versuchen, die Be-
schlagnahme ausheben zu lassen. Nach
dem betreff. Gesetz muß ein Eigenthü-
mer ein Certifikat erlangen, da» erklärt,
daß da» Gebäude mit den nöthigen Feuer-
rettungSleilern und anderen Schutzmaß-
regeln bei etwaigen Bränden versehen
ist.

M« George Keller von Jefserso«
Avenue am Freitag Abend mit einem
Freund die Pichel Apotheke an Adams
Avenue Passirte, gab einer von zwei
Männern auf der entgegengesetzten
Seite der Straße einen Revolverschuß
ab, der knapp Keller'S Kopf vermißte
und dann durch ein Fenster der Apotheke

krachte. Keller benachrichtigte die Polizei
von den Lorgang, doch war der Schieß-

als diese sich einstellte. Ob nun die Ab-
sicht vorlag, Keller zu verletzen oder
nicht, ist schwer zu sagen, doch glaubt

Keller selbst, daß der Schuß nicht für
ihn gemeint war, kann aber nicht erklä-
ren, warum der Mann wartete, bis er

zugeben; er hatte unzweifelhaft ein Mo-
tiv für da» Schießen, was es aber ist,
wäre schwer zu sagen. Später ergab e»
sich, daß der Wächter von Swift'S

I. Stuart FerriS soll als allge-
meiner Fahrstuhl Inspektor in der

Office de« Bauinspektors ernannt wer-

Die verschiedenen hiesigen Werke
der Lackawanna Companie sind von zehn
auf acht Stunden den Tag gesetzt
worden.

Durch einen Fall von ihrem Bi-
cycle, das gegen einen Rinnstein stieß,
brach gestern diesjährige Tochter des
DiftriktSanwalteS O'Brien ein Bein.

Gegenwärtig werde» vor dem hie-
sigen Gericht die Klagesälle gegen unge-
setzliche GetränkeverkSufer verhandelt
und eS scheint, als wenn die ganze Poli-
zei in dieser Angelegenheit Spitzeldienste
gethan hätte.

Die Allianz Odd Fellow» Loge
trifft gegenwärlig Vorbereitungen zur
Feier ihre» 50jährigen Stiftungsfeste»
am 1. Juni. Von den Chartermitglie-
dern leben noch zwei, Viktor Müller
und Jakob Schalk, und die Mitglieder,
zahl der Log« ist 95. Während ihre»
Bestehen» hat sie t37,iXX> an Unter-
stützungen ausbezahlt und der Kassenbe-
stand beträgt IBKOO.

Wie e» heißt, hat da» Bau Comite
für die neue Freimaurer Halle bereits
Pläne gutgeheißen und gedenkt mit den

es ist. Nicht ein Plan in

sondern erst eine Anzahl Entwürfe vor-
gelegt und der beste davon ausgewählt
werden. Wir fürchten, die Sache wird
wieder verpfuscht.

alle Anzeichen trügen, werden sämmt-
liche Gesangvereine von Baltimore an

dem nächste» Jahr in New Jork statt-
findenden Sängersest theilnehmen. Ein

ger bereit, seine Resignation zurückzu-
ziehen und die Proben bi« zum Picnic
zu teilen, im Falle 300 Sänger oder

darüber zu jeder Probe erscheinen. Die

zur Zeit auf 550 geschätzt, und Präsi-
dent Thomas ist sich der Schwierigkeit

Jahreszeit den Prozentsatz zu stellen,
welchen Herr Hemberger verlangt, allein
er ist ein energischer Mann und schreckt
vor keinen Schwierigkeiten zurück. Die
erste große Schwierigkeit hat er glänzend
überwunden, nemlich die Baltimorer
Bereinigung zusammen zu halten.

Da« Thal abwärt«.

Taylor.?Die ikjiihrigeMinnie Har-
lv» entging am Mittwoch letzter Woche
mit Noth dem Flammentode, al« sie
beim Feueranmachen Kohlenöl benutzte
und ihre Kleider in Brand geriethen;
doch konnte sie die Flammen dämpfen,
ehe sie gefährlich verbrannt war.

Ein Säugling des Cha«. Parker
von Moosic fiel am Samstag in einen
Zuber Wasser, der im Hofe stand, und

al« die Mutter endlich da» Kind ver-
mißte und nachsah, fand sie e» erstickt im
Zuber auf.

Ein unbekannter Mann, der Klei-
dung nach ein Tagelöhner, wurde ge-
stern Nachmittag auf dem langen Laurel
Linie Brückenbock bei Avoca von einem
Bahnwagen getroffen und enthauptet.
Der Mann ging zwischen den Geleisen,
trotzdem dort ein vier Fuß breiter Sei-
tenweg ist.

Al» der Italiener William Cape-
rona am Sonntag Abend mit mehreren
Kameraden ein Feld zu Hilldale kreuzte,
wurde er durch einen Revvlverschuß
meuchlings niedergestreckt; er erhielt die
Kugel in die Lunge und man hatte nur
geringe Hoffnung, daß er sich wieder
erholen würde. Als seine muthmaß-
lichen Angreiser wurden lameS Mero
und lameS Angelo verhastet und ein-
gesteckt.

Wie ist die«!

g. I. « h tne» d T»., Sigmlh., Toledo, O.
Wir, hakn g Hhiri,,

nM<n? >>>>g'g°l>g'N"> Vndindltchli» ,u

W «»aar, Gioßhaadtls-Diogulstl», To-

Odnfiäche» d»« SvftimS. Znigniffi f̂rei
sandl. Prei« 75c. für die ziasch«. verlaust

Hall'« Aamilien-Pillia find die deße».
Bei den Eheleuten Renschler an Stone

Avenue hat sich ein Söhnlein eingestellt.

Schnitzel.
Allerlei Interessante« au» allerlei Se-

ilet?Für Jeden etwa».

In Venezuela kommt ein
Hundertjähriger schon auf 10,500 See-
len.

Durch ihre» Spargel-
anbau sind in Deutschland Braun-

rllhmt.
Die berühmte Glas-

in d u st r i e zu Lauscha im Thü-
ringerwald wurde von Gotthelf Grei-
ner begründet, der 1597 aus Böhmen
nach Thüringen einwanderte.

dern mehr verbreitet als in warmen
Klimaten. Das Ohr ist fllr atmosphä-
rischen Wechsel sehr empfindlich.

Im New Dorker Schatz-
am t liegen mehr als P250.000, zahl-
bar an frühere Angestellte der Stadt,
welche aber niemals reklamirt wurden.

Mehr Feuerwehrleute
werden in New Jork bei Ausübung
ihrer Pflicht getödtet oder verletzt als
M-iirgen einer an eren a er

Den Ehrentitel ?Hop-
fengemeinde" gibt man in

wirthschaftend
Die Kabelj a u 112 i fch erei e n

von Neufundland bestehen feit ungefähr

Welt bedeutend.
In Peru war es einst Vor-

schrift für das Hausgesinde, zwei der
oberen Schneidezähne ausziehen zu las-sen. Das Fehlen derselben deutete ihre
Dienstbarkeit an.

Die Majorität spricht das Urtheil.

Das Wort Hebamme
stammt von dem uralten Gebrauch,

heißt Heberin.
Die Alphabete der ver-

schiedenen Sprachen ha-
ben von 12 bis zu 200 Buchstaben.
Das der hawaiischen Sprache begnügt

tanschen am anderen End. der Re.h«

Das Wasser der Hafen-
küste Groß-New Jorks ist, wie Un-
tersuchungen und Analysen des Was-sers gezeigt haben, durch flüssige Ab-
fallstoffe und Abflüsse von Fabriken
auf eine Strecke von SV Meilen ver-
pestet.

Verbrecher in Tret-
mühlen zu verwenden, ist noch in
einigen englischen Gefängnissen üblich.
Die Geschwindkeit beträgt ungefähr 30
Tritte in der Minute und wenn ein
Mann einen Tritt verfehlt, so trifft ein
Querholz seine Waden.

DaS Adriatische Meer

fchiedenartigsten Fischen; man kennt
nicht weniger als 300 verschiedene Ar-
ten derselben in feinen Gewässern,
während sich an der englischen Küste
nur 21S und in der Ostsee nur 103
Arten finden.

Thonwaare, hat ihren Namen von der

italienischen Stadt Faenza. wo sie zu-
erst als Ersatz für das von den Portu-
giesen eingeführte theuere chinesisch«
Porzellan im 16. Jahrhundert fabri«
zirt wurde. Die Fabrikation verbrei-
tete sich später nach Frankreich und den
Niederlanden! die Waare reichte jedoch
hinsichtlich der Qualität nicht an das

Porzellan heran.

Deutsche Briefliste.
Frau M. Berk, Irma Boger.
Lulu Foster, Frau Richard Foster,

Theresa Fen, H. N. Gohler,

Winnie Härder, Cha». Hofsmann,
Frl.E.W.Kornmann, Albert Kinback,
Christian Lehmann, C. H. Leinthall,
W. A. Meitzer. Jos. Henry Masse.

Samen-Tamen-Gawen.
Rothe-, Weiße- und Gelbe-Steck-

zwiebeln, Grüne Erbsen, Korn, Salat,
Radieschen, Rettige, Bohnen, Rothe-,
Weiße- und Gelbe-Rüben, sowie alle
Sotten von frischen deutschen Säme-
reien, beim Pfund oder Maß.

Edward Siebecker,
14,9 530 Lackawanna Avenue.

Au« Manila wird gemeldet,

daß Allen Gard, der Gouverneur von
Lanao, P. 1., an Wunden gestorben

die ihm von Moro« beigebracht
wurden.

Nach dem Jahresbericht der,Ame-

rican Life Saving Society- hat die
Gesellschaft 259 LebenSrettungSstationen
eingerichtet, in denen 4,200 Personen
angestellt sind. Während der letzten
zwöls Monate wurden von diesen 573

Personen von dem Tode durch Ertrinken
gerettet.

SI.W eröffnet
...ein... welches Sie einreiht in die Zahl der De-

Posituren von großen und kleinen Beträ-«VI»«!!! S"'. i" dieser Bank, deren Stärke und
Willigkeit zur Akkomodation in vielen
Finanzkrisen bewiesen worden ist.

<?« wird deutsch gesprochen.

Dritte Rational Bank,
Kapital SSV«,Ott«. Ueberschuß (derdient)

vrganisirt IB7S.
Bereinigten Staaten Depositum.

"uf m«>iall>chcn Bilanz-» von Spar

Ist e» Eisenwaare?wir haben eS.

An solche, die an gntem Backen
interessirt sind.

Erlassen wir eine spezielle Einladung, die freien praktischen Demon-
strationen zu sehen, welche diese Woche in unserem Laden von oer
Fleischman Aeast Co. gegeben werden in der Zubereitung von

Brot. Rolls, Buns, deutschen
Kaffeekuchen, DongbnutS, usw.

mit dem Gebrauch von Fleischman'S Hefe nnd dem Sterling Com-
bination Kohlen nnd Gas Lfen.

TVeeks Warvwzrr 00.,
II» Washington Avenue.

Börse, die etwa 53» Baargeld ent-

hielt.
Frau V. F. Arnold, Tochter des

Vormittag in Albany. N. D., und wur,

de gestern im Forest Hill Friedhose bei.
gesetzt. Die Verstorbene war 3« Jahre
all und wird von einem Kind überlebt.

Der Körper eines todten Säug-
lings wurde Samstag Nachmittag von

Ausschluß über dessen Identität. Die

tigt und nahm den Leichnam in Obhut.

Isaak, der 3jährige Sohn de«
Richard Lloyd von Rockwell Avenue,

erwischte am Samstag Nachmittag
einige Streichhölzer, die er anzündete
und deren Flamme feine Bluse ergriffen,

sodaß er im Nu in Flammen gehüllt
war und au« Leibeskräften schrie. Sein
Vater eilte ihm prompt zum Beistand
und löschte die Flammen, aber mittler-
weile war da» Kind ziemlich gefährlich
verbrannt worden. Der behandelnde
Arzt hofft, ihm da» Leben zu retten.

Da» an West Market Straße
wohnhaste Mädchen May Morris be-

richtete der Polizei Sonntag Nacht, daß
während sie mit ihrem jungen Mann
entlang Love Road ging, zwei Kerle sie
überfielen, zuerst ihren Gefährten mit

einem Stein niederschlugen und dann

ihre Börse nahmen, da diese aber nicht«
enthielt, untersuchten sie ihre Strümpfe
und erbeuteten in einem >9 Baargeld.

Um 1 Uhr am Montag Morgen wurden

an Penn Avenue Albert LibinSki und

Mike Oberick al» die Thäler verhaftet,
aber nach einem Verhör am Dienstag

wieder entlassen, da da» Morris Mäd-
chen nicht erschienen war.

William Robinson von Edna Ave-
nue, der Samstag Nacht an Lackawanna
Avenue mit einem Frl. Maud Perry'
von der Südseite bekannt wurde, für
eine Zeitlang mit ihr aus den Straßen
herumtrollte und zuletzt sie zu einer
Fahrt nach Dupont einlud, berichtete
der Polizei am Sonntag Morgen, daß
er und da» Mädchen beim Verlassen de»

Zuge» von drei Kerlen überfallen wur-
den, die sämmtlich Revolver im Besitz
hatten, und al« da» Mädchen mit einem

Schrei die Flucht ergreifen wollte, gaben
die Kerle je einen Schuß ab; Robinson

erhielt eine Kugel in den linken Arm
und Frl. Perry eine in die linke Hüfte,
und nach einem Nothverband kehrten
Beide wieder nach Scranton zurück und
ließen sich die Wunden im Staat Hospi'
tal behandeln. Al« Angreifer von Ro-
binson und dem Mädchen wurden ge-
stern William Leppart, ?Doc- Lynch
und Joe Ruane von Dupont dem Lu-
zerne Eounty Gefängniß überwiesen.

Wichtig für «nsere Leser.
Der dritte Gehilfs General Postmei-

ster hat kürzlich eine Ordre bekannt ge-
macht, die für ZeitungSherauSgcber und
ihre Leser, welche ihr Blatt durch die
Post erhalten, von großer Wichtigkeit ist.
Die Ordre betrifft alle Zeitungen,
welche die Privilegien der vierten Klasse
Postbesörderuug genießen, doch hat sol-
gendes nur auf das ?Wochenblatt"
Anwendung: Laut der Ordre können
nur Zeitungen al» vierte Klasse Post,
fachen durch die Post befördert werden,
wenn für dieselben wenigsten» innerhalb
eine» Jahre» bezahlt worden ist. d. h.
wenn der Unterschreiber nicht über ein
Jahr schuldig ist; auch bezweckt die
Ordre, daß ein Unterschreiber die Zeit-
ung jede» Jahr bestellt. Da» Postde»
partement will durch die Einführung
de« Erlasse» verschiedene Uebelslände
abschaffen und erwartet," daß die Her-
ausgeber sich demselben fügen, um diese»
zu erreichen. Es giebt immer eine ge-
wisse Anzahl Leser einer Zeitung, die e»
mit der Bezahlung nach Ablauf eine»
Jahre« nicht so genau nehmen, wenn
aber der Erlaß durchgeführt wird, so
wird er für solche eine Einstellung der
Ablieferung zur Folge haben. Wer da-
her eine Zeitung wirklich wünscht, wird
dazu sehen, daß sie nach Ablauf de«
Jahre« bezahlt wird und zugleich an-
deuten, daß er sie werter zugesandt haben
will. Wer solche« nicht thut, wird ein-
sach keine Zeitung mehr durch die Post
erhalten können, ohne daß sie jedesmal
mit einer ein Cent Marke versehen ist.
Wir werden un« der Anordnung fügen
müssen und hoffen, daß unsere
Leser e« ebenfalls thun, damit für un»
und sie keine Unannehmlichkeiten ent-
stehen, denn mit der Ver. Staaten Re-
gierung ist, wie wohl bekannt, kein
Spaß zu machen.

Alexander« tt. Regiment« Kapelle.

Conzert im Freien zu Valley View
Park auf der Laurel Linie am Sonntag,
24. Mai, Nachmittag um 3 Uhr, wenn
da» Wetter e» erlaubt. Eintritt frei.

Auktion
Zweiter Hand

Automobile«,
Heute Nachmittag.
St. Mat. NM I Uhr.

Feine Auswahl von Touring Car«.
RunaboutS. Surrey Steamer»; ent«
sernbaren Canopy Top« und Tonneau
5-Sitzen Car. Rare Gelegenheit, um
eine zuverlässige Car in gutem Gehzu-
stand zu erlangen

3« Ihrem eigenen Preis

Verkauf in
Gebr. Conrads Garage,

318-320 Linden Str., Scrautoa.
Ulbert <««»1»»», >»tti«»ier.


